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Theater 2026 
 

 
 

Wo zur Hölle geht’s zum Himmel? 
 

(Bericht im Innenteil) 

 



 
Adventsfeier im Bürgerhaus 
 
Am Sonntag, dem 21.12.2026 fand in Kördorf 
die Adventsfeier für Bürgerinnen und Bürger ab 
dem 65. Lebensjahr statt. Über 60 Mitbürger, 
zwischen 65 und 91 Jahren, fanden sich im fest-
lich geschmückten Bürgerhaus ein.  

Zu Beginn begrüßte Ortsbürgermeister Bern-
hard Krugel alle anwesenden Gäste, besonders 
Pfarrerin Antje Dorn, den Chor Vokalis unter der 
Leitung von Uwe Weiland, Simone Bonn und 
Yvonne Diedert. 

Die Adventsfeier begann mit einer Andacht, ge-
sprochen von Pfarrerin Antje Dorn.  
Die Krippenspielkinder, bestehend aus 18 Kin-
dern, unterhielten die Gäste mit einem Krippen-
spiel, sowie Gedichten 
und Liedbeiträge. Hier-
für erhielten die Kinder 
im Alter von 4 bis 12 
Jahren, unter der Lei-
tung von Simone und 
Jolina Bonn, einen rie-
sigen Applaus. 
Die Tanzgruppe Dia-
mond Lights des TV 
Kördorf, unter der Lei-
tung von Yvonne Die-
dert, Jennifer Küll und 
Alicia Müller, boten ei-
nen farbenfrohen und  

gymnastisch  anspruchsvollen Tanz mit dem Ti-
tel ,,Let´s Rock it“ dar, der mit dem Ruf einer Zu-
gabe von den Gästen honoriert wurde.   
Nach dem Kaffeetrinken hat der Chor Vokalis, 
unter der Leitung von Uwe Weiland, fünf Lieder 
dargeboten, die die musikalische Vielfalt des 
Chores zeigten. Die anwesenden Gäste bedank-
ten sich bei dem Chor mit viel Beifall. 
Nach alter Tradition wurden unter den anwesen-
den Mitbürgern die Älteste und der Älteste ge-
ehrt, in diesem Jahr Gisela Rapp mit 91 Jahren 
und Hilmar Krause mit 90 Jahren. 
Im Anschluss gab es für jeden Gast ein kleines 
Präsent von der Gemeinde. 
Zum Schluss der gelungenen Adventsfeier be-
dankte sich Bernhard Krugel bei allen Mitwir-
kenden, bei den Mitgliedern der Gemeindever-
tretung, sowie deren Partnern für die Vorberei-
tung, Durchführung und den abschließenden 
Abbau.  

Bernhard Krugel 
Ortsbürgermeister 
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Das war eine schöne Weihnachtszeit 
 
Am 1. Advent 2025 war es wieder soweit, die 
Kindergottesdienst-Kinder schmückten in Kör-
dorf vor der Kirche den Tannenbaum zu einem 
schönen Weihnachtsbaum. 
Die Kinder hatten Holzausschnitte toll angemalt 
und alle Kunstwerke wurden wetterfest ge-
macht. So konnte am 1. Advent der Baum mit 
über 60 Sternen, Kugeln und Herzen toll ge-
schmückt werden. 

 
So viele helfende Händchen waren dabei! 
Nach dem Schmücken sind wir schnell ins 
warme Pfarrhaus und haben dort Weihnachts-
karten gebastelt und gestaltet. Diese haben die 
Kinder zum Fest ihren Liebsten geschenkt oder 
verschickt. 
Dann wurde die Weihnachtsgeschichte vorgele-
sen und wir haben zusammen überlegt, wie es 
Maria und Josef wohl damals zumute war. Die 
Kinder waren erstaunt, dass sich die Botschaft 
von Jesus Geburt so schnell verbreitet hat. Wir 
haben viele Weihnachtslieder gesungen und 

 
Auftritt der Rope Skipping Gruppe beim Gauf-
rauentreff 2025 
 
Beim Gaufrauentreff des Turngau Rhein-Lahn 
am 15.11.2025 waren rund 200 Frauen aus 
den zugehörigen Vereinen sowie Ehrengäste in 
der Schönbornhalle zusammengekommen. Bei 
einem bunten Programm am Nachmittag war 
auch ein Auftritt der Rope Skipping Gruppe vor-
gesehen.  
Die Ankündigung ließ viele Besucherinnen er-
wartungsvoll auf die Bühne schauen, denn 
Rope Skipping war etwas völlig Neues für viele 
Zuschauerinnen.  
Übungsleiterin Tatjana hatte für den Auftritt ein 
extra Programm einstudiert. Zunächst führten 

 
uns so ganz gemütlich mit Äpfeln und Plätzchen 
auf die Weihnachtszeit eingestimmt. 
„Die Größeren“ Leonie, Anna und Tom kamen 
extra dazu, um bei den Bastelarbeiten zu unter-
stützen. Herzlichen Dank. 
 
Seit Januar 2026 feiern wir wieder am 4. Sonntag 
im Monden Kindergottesdienst von 10.00 bis 
11.30 Uhr im Pfarrhaus in Kördorf. Wir freuen 
uns auf alle Kinder, die gerne dabei sein möch-
ten. 

Das KiGO-Team 
Caro Fachinger und Simone Bonn 
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die Kinder, sitzend auf der Bühne, den Cup 
Song, eine Geschicklichkeitsübung mit bunten 
Bechern, vor. Danach kamen die bunten Spring-
seile zum Einsatz und bei flotter Musik konnten 
die 16 Kinder auf der großen Bühne ihre 
Sprünge einzeln, zu zweit, Einspringen in das 
Langseil oder mit Reifen zeigen. Den Abschluß 
bildete eine kleine akrobatische Übung. Eine 
wunderbare beeindruckende Leistung, die mit 
viel Beifall belohnt wurde.  
Wir bedanken uns bei den Eltern, die ihre Kinder 
nach Schönborn zur Veranstaltung gefahren 
haben.   

 
Nikolaustag mit Programm 
 
Am 02.12.2025 wurde das Trai-
ning mit beiden Rope Skipping 
Gruppen nur für 1 Stunde durch-
geführt und die Kinder der ande-
ren Turngruppen konnten an-
schließend dazukommen, denn 
der Nikolaus war angekündigt. 
Kaum war die Stunde zu Ende, 
ging die Tür zur Halle auf und der 
Nikolaus kam mit einem großen 
Sack herein. Bereitwillig haben 
die vielen Kinder ein Lied für den 
Nikolaus angestimmt und danach 
verteilte er an alle eine Tüte mit 
Süßigkeiten. 
In der Halle war außerdem ein 
Tisch aufgebaut, reich gedeckt 
mit Getränken und vielen Plätz-
chen.  
Nachdem der Nikolaus gegangen war, sollte am 
Abendhimmel eigentlich in die Sterne geguckt 
werden mit einem Teleskop von Hobby-Astro-
nom Ralf Chita.  Doch leider spielte das Wetter 
nicht mit; der Himmel war bedeckt und weder 
Mond noch Sterne waren zu sehen. Aber 
Ralf hatte ein schönes Alternativ-Pro-
gramm vorgesehen und brachte viele 
Stücke seiner Mineraliensammlung mit. 
Mineralien und sogar ein kleines Stück 
eines Meteorits konnte er den interes-
sierten Kindern zeigen und über Alter 
und Entstehung Wissenswertes vermit-
teln. Durch das Mikroskop oder eine 
Lupe wurden besondere Einzelheiten 

und Strukturen sichtbar. Am faszinierendsten 
fanden die Kinder Bernstein mit Einschlüssen 
oder auch etwas glitzernder Goldsand, von Ralf 
selbst geschöpft aus dem Rhein.  
Wir bedanken uns herzlich bei dem Nikolaus 
und bei Ralf Chita.  
 
 
Premiere für den neuen Tanz der Diamond 
Lights bei der Senioren-Adventsfeier 
 
Ein wunderbarer Anlass war die Adventsfeier 
der Senioren am 21.12.2025, um im festlichen 
Rahmen den neuen Tanz der ‚Diamond Lights‘ 
zu präsentieren. 
Mit ihren neuen Kostümen und passend ge-
schminkt zog die Tanzgruppe durch den Saal.  

 

Lara Diedert startete auf der Bühne mit einer 
wundervollen kurzen Solo-Ballettperformance 
bei ruhiger Musik, als dann plötzlich mit Luftgi-
tarre und bei rockigem Sound alle Tänzerinnen 
die Bühne eroberten und es hieß: Let’s Rock! 
Schwungvolle Tanzbewegungen und artistische  



Übungen zu einer gelungenen Choreografie. Ein 
sehenswerter Auftritt!  
Bürgermeister Bernhard Krugel bedankte sich 
für die außergewöhnliche Darbietung und Leis-
tung bei den Tänzerinnen mit einer kleinen Auf-
merksamkeit und bei der Trainerin Yvonne Die-
dert und Assistentin Jennifer Küll mit Blumen.  
 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am  
6. März 2026 
 
Wir laden ein zur 55. Jahreshauptversammlung 
mit Vorstandswahlen am Freitag, 6. März 2026, 
20:00 Uhr, ins Bürgerhaus Kördorf. 
 

Große Ausstellung der Einricher Hobbykünstler 
am 28. und 29. März 2026 
 
Ende März ist es wieder soweit.  
Die nächste große Ausstellung findet in diesem 
Jahr am letzten Märzwochenende, Samstag, 
28. März und Sonntag, 29. März 2026 statt. Die 
Ausstellungsräume befinden sich in der ehe-
maligen Gaststätte „Zur Jägersruh“ in Kördorf, 
Lahnstraße 27. Geöffnet ist an beiden Tagen 
von 11.00 bis 17.00 Uhr. 
Zu sehen sind Gemälde in Öl und Acryl, Gra-
phiken sowie Kunst und Deko aus Holz. 
 
Es stellen aus: 

• Dominik Verschuer (Holzarbeiten), 

• Christof Demel (Bilder in Acryl), 

• Michael Schwinghammer (Bilder in Öl), 

• Bilder von Werner Kögler (†)  
 

Zudem zeigen wir ein Gemälde des Kördorfer 
Malers Friedrich Kunitzer (†) sowie zahlrei-
cher weiterer Künstler. 

 
Interessierte heimische Künstler, die ihre Werke 
präsentieren und ausstellen, bzw. verkaufen 
 

 
Der TV Rot-Weiß Bobby-Club Kördorf legt wie-
der los  
 
… und startet hoch motiviert ins Jahr 2026! 
Getreu dem Motto „Jetzt erst recht“, denn im 
Jahr 2025 war es gezwungenermaßen sehr ruhig 
um den Bobby-Club geworden, wegen der Kin-
dergarten Umbauarbeiten.  
Leider konnten wir das ganze Jahr die Wurst-
bude nicht nutzen und keine Heimspiele anbie-
ten. Das soll sich im Jahr 2026 natürlich ändern. 

Die Tagesordnung wird auf der Website www.tv-
koerdorf.de und dem Informationsblatt „Aar-
Einrich aktuell‘ veröffentlicht. 
Über eine große Teilnahme unserer Mitglieder 
und interessierter Personen würden wir uns 
sehr freuen.   
 
 
TV Kördorf HELAU … 
 
… hieß es am 25.01.2026 zum Kinderfasching im 
Bürgerhaus Kördorf. 
Bilder und Bericht werden in der nächsten Aus-
gabe der KVN veröffentlicht.   
 

Gabriele Keiper 

möchten wenden sich bitte an Michael Schwin-
ghammer, Tel. 0163-1906306. 
 
Die Einricher Hobbykünstler freuen sich auf eu-
ren Besuch. 
 

 

Öffnungszeiten der Galerie: 
 
jeden 1. Samstag im Monat von 10:00 bis 12:00 
Uhr in Kördorf, Lahnstr. 27 oder gerne auch 
nach Vereinbarung, Tel. 0163-1906 306. 

 
Für die Einricher Hobbykünstler 

Michael Schwinghammer 

 
Rückblick 2025: 
 
Wir sind natürlich am Ball geblieben und haben 
uns regelmäßig am Sportplatz zum gemeinsa-
men Training verabredet. Zudem konnten wir 
ein Auswärtsspiel in Langenscheid am 
23.08.2025 bestreiten, das wir leider mit 5:3 ver-
loren, aber trotzdem dabei sehr viel Spaß hatten. 
Wir haben uns sehr gefreut über die Zuschauer 
aus der Heimat, die uns lautstark unterstützt ha-
ben! Ein großes Dankeschön hierfür. 
  

EEIINNRRIICCHHEERR  HHOOBBBBYYKKÜÜNNSSTTLLEERR  
 

 

TTVV  RROOTT--WWEEIISSSS  BBOOBBBBYY--CCLLUUBB  



 
Natürlich haben wir uns auch über 
das Jahr hinweg um den Sportplatz 
gekümmert und Arbeitseinsätze 
durchgeführt. Der Ballfangzaun 
wurde zudem seitlich erweitert.  
Im Dezember hatten wir noch eine 
Weihnachtsfeier, die mit sehr guter 
Teilnahme im Hof Schauferts statt-
fand.  
 
 
Aussicht/Planungen für 2026: 
 
Wir hoffen natürlich, dass die Bauar-
beiten am Kindergarten schnellst-
möglich beendet werden. Denn nicht nur die 
Aufstockung über der Feuerwehr war ein 
Thema, sondern auch die Treppe zu unserem 
Umkleide-/Clubraum ist aktuell noch in Sanie-
rung! Wenn dort alles abgeschlossen ist  
und die Freigabe erteilt wird, möchten wir 1 Mal 
im Quartal die „Wurstbraterei“ am Sportplatz für 
die Ortsgemeinde und allgemeine Besucher 
wieder aufleben lassen. Die Termin-Info wird 
über Hinweisschilder an den Ortseingängen 
 

 
Rheinland-Mixed-Meisterschaften (RMM) 2025/ 
2026 Rhein-Liga B: 
 
Erfolgswelle des SSV Einrich hält an 
 
Bereits die beiden ersten Turniere endeten mit 
einem zweiten und einem dritten Platz sehr gut.  
Und die Erfolge gingen weiter. Es folgte ein 
zweiter, ein vierter sowie zweimal Platz 3.  
Somit konnte der 3. Tabellenplatz nach 6 durch-
geführten Turnieren der Mixed-Meisterschaften 
gefestigt werden.  
Nach derzeitigem Stand und nur noch zwei aus-
stehenden Turnieren dürfte der Teilnahme am 
Endrundenturnier  nichts mehr  im Wege stehen. 

eingängen zu sehen sein. 
 
Zudem sind auch für dieses Jahr Heim- und 
Auswärtsspiele in Planung, wo wir euch 
auch über die Hinweisschilder informieren 
werden.  
Weiterhin besteht noch die Möglichkeit uns 
auf Instagram zu folgen! Zu finden sind wir 
unter dem Namen: tv_rot_weiss_bobbyclub 
 
Der Trainingsstart für dieses Jahr ist am der 
Freitag, 10.04.2026 um 19:00 Uhr am Sport-
platz Kördorf. Dann wird immer freitags um 
dieselbe Zeit ein freiwilliges Training stattfin-
den, wo auch gerne interessierte Kicker da-
zustoßen können! Wir freuen uns über Zu-
wachs im Team. 
 

 
Vereinsinfo intern: 
 
Wir freuen  uns auch über Zuwachs im Vorstand. 
John Gerhardt aus Herold wurde einstimmig bei 
der Vorstandssitzung, zum 2. Vorsitzenden ge-
wählt. Wir bedanken uns im Namen des Vor-
stands und des Teams bei John für sein Enga-
gement, diesen Posten zu übernehmen.   
 

Timo Christ 

 
RMM-Turniere: 

 

• 14.09.2025:  Eitelborn 2. Platz 
 

• 02.11.2025:  Sinzig  3. Platz 
 

• 07.12.2025:  TV Hahnstätten 2. Platz 
 

• 11.01.2026:  SG Altenkirchen 4. Platz 
 

• 25.01.2026:  Koblenz 1  3. Platz 
 

• 08.02.2026:  Koblenz 2  3. Platz 
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Das Team des TV RW Bobby-Club 
vor dem Spiel in Langenscheid 

 

 
 

Training auf dem Sportplatz in Kördorf 



 
Tabelle Rhein-Liga B nach 6 Turnieren: 
 
1. AHS Koblenz  2  78 P. 
2. AHS Koblenz 1  77 P. 
3. SSV Einrich Kördorf  73 P. 
4. SG Altenkirchen/Hachenburg 65 P. 
5. VC Sinzig   53 P. 
6. TV Hahnstätten 2  47 P. 
7. TV Remagen   42 P. 
8. AHS Koblenz 3   39 P. 
9. VfL Kirchen   34 P. 
10. TV Vallendar   32 P. 
11. AHS Koblenz 4  30 P. 
12. TV Jahn Eitelborn  23 P. 
13. TSV Lehmen   22 P. 
14. TV Hahnstätten 3  13 P.  
 

 
Jahreshauptversammlung der FFW Kördorf am 
23.01.2026 
 
Am Freitag, 23.01.2026 fand die Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Kördorf e.V. statt. Der Vorsitzende, 
Kai Bauer, begrüßte die anwesenden Mitglieder 
und insbesondere Ehrenwehrführer Egon Max-
einer sowie Ortsbürgermeister Bernd Krugel. 
Nach Verlesen der Tagesordnung und dem Ge-
denken an die verstorbenen Mitglieder berich-
tete der Vorsitzende über die Aktivitäten im ab-
gelaufenen Vereinsjahr und gab auch einen 
Ausblick auf das Jahr 2026. 
Die Wanderung für alle Vereinsmitglieder findet 
am Samstag, dem 21. Februar 2026 statt. Ziel ist 
das Ratsstübchen in Hahnstätten. Das Grillfest 
der Feuerwehr ist für Freitag, den 21. August 
2026 geplant. Dieses Jahr unterhält uns die 
Band „Lauschangriff“. 
Unter TOP 4 gab Wehrführer Lutz Hollricher ei-
nen Überblick über Einsätze und Übungen der 
Einsatzabteilung.  

 
 
Letzte Turniere RMM Rhein-Liga B in der Saison 
2025/2026: 
 

• 08.03.2026: TV Vallendar 
 

• 22.03.2026: TV Jahn Eitelborn 
 (in Montabaur) 
 

• 26.03.2026: Endrundenturnier  
 der B-Ligen Rhein und  
 Mosel 

 
Michael Schwinghammer 

 

 

 
Auch im vergangenen Jahr haben einige Aktive 
wieder an Aus- und Weiterbildungen teilgenom-
men: Hannah Bauer und Merlin Rück haben die 
Ausbildung zum Atemschutzgeräteträger er-
folgreich absolviert. 
 
Jugendwart Stefan Hanewald gab unter TOP 5 
einen kurzen Bericht über die Aktivitäten der Ju-
gendfeuerwehr des Ausrückebereich 6 ab. Der-
zeit sind 14 Kinder aktiv in der Jugendfeuer-
wehr, vier davon kommen aus Kördorf. Die Ju-
gendfeuerwehr hat im vergangenen Jahr zehn 
Übungen abgehalten. Themen waren unter an-
derem Wasserförderung und Wasserentnahme, 
Gerätekunde, UVV-Belehrung und richtiges An-
stellen einer Leiter. Zum Abschluss wurde eine 
Erste-Hilfe-Übung mit Einsatz eines RTW abge-
halten. Für 2026 ist außerdem ein Ausflug in die 
Kletterhalle geplant. 
 
Rechnungsführer Michael Debusmann berich-
tete über den aktuellen Kassenstand und die  
  

FFRREEIIWWIILLLLIIGGEE  FFEEUUEERRWWEEHHRR  



Rechnungsprüfer, Christian Strack und Kai Mül-
ler, bescheinigten eine einwandfreie Kassenfüh-
rung. Zum neuen Rechnungsprüfer wurde Gün-
ter Walther gewählt, Christian Strack bleibt noch 
ein weiteres Jahr im Amt. 
 
Unter Top 10 standen Ehrungen an. Manfred 
Müller und Wolfgang Liez sind seit 60 Jahren 
Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr Kördorf, 
Hartmut Emmel, Bernd Krugel, Burkhard Kunz 
und Diethard Winschiers seit 50 Jahren. Außer-
dem wurde Kai Bauer für 35 Jahre aktiven 
Dienst in der Feuerwehr ein Präsent des Vereins 
überreicht. 

Unter dem abschließenden TOP 12 Verschiede-
nes bedankte sich der Vorsitzende Kai Bauer bei 
Bruno Hanewald und Egon Maxeiner, die nach 
Abschluss der Bauarbeiten die Küche neu ge-
strichen haben. Ebenso dankte er seinen Vor-
standskollegen,  Wehrführer Lutz Hollricher und 
seinem Stellvertreter Stefan Hanewald, Ortsbür-
germeister Bernd Krugel und dem Gemeinderat 
sowie den Ortsvereinen für die gute Zusammen-
arbeit im vergangenen Jahr. Auch bei den Mit-
gliedern des Fördervereins und allen Spendern 
bedankte er sich ganz herzlich für die Unterstüt-
zung.  
 

Nach Ende der Versammlung waren die 
Mitglieder noch auf einen Imbiss zum 
gemütlichen Beisammensein eingela-
den. 
 
 
Termine: 
 
Montag, 23.03.2026, 19.00 Uhr: 
 
 TH-AB in Kördorf 
 
Samstag, 11.04.2026, 13.00 Uhr: 
 
 Schächte leeren 
 
Montag, 13.04.2026, 19.00 Uhr: 
 
 Übung 
 
Freitag, 24.04.2026, 19.30 Uhr: 
 

TH-AB in Berndroth 
 
Montag, 18.05.2026, 19.00 Uhr: 
 
 Übung 
 

Freitag, 23.05.2026, 18.30 Uhr: 
 
 TH-AB in Berndroth 
 
Samstag, 30.05.2026: 
 
 Grillfest der FFW Herold 
 
Freitag, 12.06.2026, 18.30 Uhr: 
 
 Übung ARB 6 
 
Samstag, 27.06.2026, 09.00 Uhr: 
 
 Übung TH-AB VG 
 
Samstag, 27.06. u. Sonntag, 28.06.2026: 
 
 Feuerwehrfest Gutenacker 
 
 

Marion Bauer 
  

 

 
 

Ehrung für 50jährige bzw. 60jährige Mitgliedschaft in der  
Feuerwehr Kördorf. v.l.: Vorsitzender Kai Bauer, Bernd Krugel,  

Wolfgang Liez, stv. Vorsitzender Lutz Hollricher 

 
Ehrung für 35jährigen aktiven Dienst in der 

Freiwilligen Feuerwehr . v.l. Kai Bauer  
und stv. Vorsitzender Lutz Hollricher  



 
Theater 2026 in Kördorf - Wo zur Hölle 
geht’s zum Himmel ?  
 
Auch das Jenseits ist nicht mehr das, was 
es einmal war. Das muss Malermeister Willi 
Holme (Gerd Maxeiner) feststellen, als er 
sich nach einem Sturz von der Leiter über-
raschend dort wiederfindet. Eigentlich 
wollte er doch nur noch schnell die Amts-
stube streichen und jetzt steht er plötzlich 
vor dem Jüngsten Gericht. Und er muss 
leidvoll erfahren, dass die deutsche Büro-  
kratie selbst hier nicht Halt macht. 

Im Vorzimmer des Jüngsten Gerichts wird er 
von Gisela Geigenbläser (Neuzugang Katharina 
Richert) zunächst aufgefordert, eine Wartenum-
mer am Wartenummernabreißspendergerät zu 
ziehen und dann zu warten bis die Nummer am 
Nummerndisplay des Nummernanzeigers auf-
gerufen wird.  
Alina Alessi (Hannah Bauer) ist Praktikantin 
beim Jüngsten Gericht und klärt den verdutzten 

 

Willi Holme erst einmal darüber auf, wo er sich 
denn eigentlich befindet. Als er sich darüber be-
schweren will, kommt die Leiterin des Jüngsten 
Gerichts, Isolde Möckel-Biedermann (Carmen 
Meyer) auf den Plan. Sie erklärt dem verdutzten 
Willi Holme, dass er schon ganz richtig ist, da 
seine Frau Luise (Christel Hassemann) einen 
Antrag auf Versetzung in die Hölle gestellt hat.  

Und dieser Antrag muss eben vor dem Jüngsten 
Gericht verhandelt werden. Hierzu wird beiden 
Parteien selbstverständlich ein Anwalt zur Ver-
fügung gestellt, Dr. Armin Sommer (Marvin Ga-
ede) und Veronika von Wertheim (Laurien 
Müller). 

Zu guter Letzt sind da noch der genervte Erzen-
gel Philippus (Swen Hannig), der Flyer vertei-
lend vor der Himmelspforte Werbung fürs Him-
melreich machen muss und Luzifer (Martin Ha-
newald), der Teufel mit einem Burnout, die sich 
um den Neuzugang streiten. 

TTHHEEAATTEERRGGRRUUPPPPEE  



Dass all das Potenzial für einen gelungenen 
Theaterabend hat, kann man sich sicher vorstel-
len. 
Zehn ausverkaufte Vorstellungen und ein be-
geistertes Publikum, das sich auch durch die 
diesjährigen Wetterkapriolen nicht aufhalten 
ließ, sprechen für sich. 
Das Stück war mit einigen Zungenbrechern ge-
spickt, die die Akteure Abend für Abend kon-
zentriert auf die Bühne brachten. Die Souffleure, 
Bernd Christ, Jürgen Hoder und Darwin Hannig, 
mussten sehr selten eingreifen. 
Für die Regie waren Jürgen Hoder und Wolf-
gang Scheurer verantwortlich, Edith Müller 
kümmerte sich wie jedes Jahr um die Maske, 

Inge Habig um die Kostüme und Manfred Müller 
um die technischen Effekte. 
Bevor die Proben überhaupt beginnen, wird ein 
Theaterstück zunächst einmal in „Kerdruffer 
Platt“ umgeschrieben, in diesem Jahr von Anke 
Scheurer und Sigrid Hoder. 
Wir sagen wieder von HERZEN DANKE – zu al-
lererst natürlich den Akteuren, die so ein Thea-
terstück nach monatelanger Probenarbeit auf 
die Bühne „zaubern“ und dem Publikum und 
uns allen einen so schönen Jahresbeginn 
schenken. Chapeau, das war auch in diesem 
Jahr wieder eine grandiose Leistung von  
ALLEN.  
Hinter diesen Aktiven auf der Bühne steht auch 
immer ein tolles Team hinter der Bühne, hinter 
der Theke, in der Küche, beim Verkauf, beim 
Bühnenaufbau usw. Auch hier allen ein großes 
DANKESCHÖN. 

Marion Bauer 



 

 
Seniorenfeier der Ortsgemeinde 
 
Der Chor war vor Weihnachten am 4. Advents-
sonntag wieder zu Gast bei der Seniorenfeier 
der Ortsgemeinde im Bürgerhaus. Während des 
Ganges vom Vorraum zur Bühne überraschte 
der Chor die Besucher mit dem von unserem 
Chorleiter Uwe Weiland mit Text und Musik pro-
duzierten Lied „Freut euch, seid bereit, jetzt 
kommt die Weihnachtszeit“. 
Es folgten zwei von Uwe Weiland für einen ge-
mischten Chor arrangierte Weihnachtslieder. 
Zunächst die bekannte und von 1860 stam-
mende alte Volksweise aus Thüringen „Süßer 
die Glocken nie klingen“ und anschließend das 
ebenfalls bekannte Schweizer Sternensin-
gerlied aus dem 19. Jahrhundert „Es ist für uns 
eine Zeit angekommen“. Das immer wieder 
gerne gehörte „Hallelujah“ vom Kanadier Leon-
hard Cohen sangen wir mit der nur für die Weih-
nachtszeit vorgesehenen 2. Strophe.  
Begeistert waren die Gäste von unserem Ab-
schlusslied. Das auf einem Malbuch für Kinder 
beruhende Weihnachtslied von Johnnny Marks 
wurde 1949 in den USA in der Interpretation von 
Gene Autry als Single aufgenommen, millionen-
fach verkauft und für zahlreiche Verfilmungen 
genutzt. Auch Helene Fischer hat „Rudolph, das 
kleine Rentier“ in einer deutschen Version in ih-
rem Weihnachtsalbum gesungen. Das Lied er-
zählt die Geschichte von Rudolph, dem Rentier 
mit der leuchtenden roten Nase, das trotz an-
fänglicher Ausgrenzung zum gefeierten Beglei-
ter des Weihnachtsmanns wird. Auf besonderen 
Wunsch der Gäste sangen wir das Lied noch 
einmal als Zugabe.

 

 
Jahreshauptversammlung am 20. Februar 2026 
 
Unser vor zwei Jahren neu gegründeter ge-
mischte Chor hat sich sehr gut entwickelt. Diese 
positive Bilanz zog Günter Walther bei der JHV. 
Inzwischen verfügen wir über 32 Sängerinnen 
und Sänger. 44 fördernde Mitglieder unterstüt-
zen ihn durch ihre Mitgliedsbeiträge finanziell 
und bei Veranstaltungen tatkräftig durch ihre 
Mithilfe. Dafür bedankte er sich im Rahmen sei-
nes Jahresberichts.  
 
Gegenüber dem Vorjahr konnte der Verein 6 wei-
tere Sängerinnen und Sänger für den Chorge-
sang gewinnen. Dies ist auch unserem Chorlei-
ter Uwe Weiland zu verdanken, mit dem die 
Chorproben sehr viel Spaß machen und der ak-
ribisch an der Weiterentwicklung des Chores ar-
beitet. Bei dem inzwischen fest etablierten Chor-
tag, der diesmal im November im Ev. Gemeinde-
haus in Kirberg stattfand, wurde intensiv ge-
probt und der Chor auf die öffentlichen Auftritte 
vorbereitet. Insbesondere die neue und mo-
derne Chorliteratur mit Songs z.B. von den Beat-
les oder auch von deutschen Interpreten kommt 
sehr gut bei den Chormitgliedern an. 
 
Die Kooperation zur Ausrichtung der Veranstal-
tung „Trecker-Treff & Tratsch“ auf der Reifen-
mühle an Fronleichnam ist für den Verein aus 
wirtschaftlichen Gründen sehr wichtig. Der Ver-
ein übernimmt dabei mit vielen Helfern die Ver-
köstigung der Besucher. Ein besonderer Dank 
für die gute Zusammenarbeit gilt den Partnern 
Ivon und Sven Hasselbach. 
  

 

VVOOKKAALLIISS  KKÖÖRRDDOORRFF  

 

 

 

Vokalis bei der Seniorenfeier 2025 



 
Im Rahmen der JHV ehrte der Vorsitzende die 
fünf anwesenden Vereinsmitglieder Bernd Kru-
gel, Inge Beisel, Kai Bauer, Karl-Ludwig Spitz 
und Walter Rapp für ihre 25jährige Mitglied-
schaft im ehemaligen MGV und heutigen Vokalis 
und dankte für ihre Unterstützung mit einer Ur-
kunde und einem Präsent. Weitere sieben Mit-
glieder konnten aus verschiedenen Gründen 
nicht dabei sein. Wolfgang Scheurer, Bernd 
Christ, Stefan Bind, Kai Müller, Lutz Hollricher, 
Andreas Scherer und Rudi Krugel werden nach-
träglich geehrt. Die Ehrung des Vorsitzenden für 
40 Jahre aktives Singen übernahm die 2. Vorsit-
zende Doris Kunz. Wegen der knapp dreijähri-
gen Unterbrechung durch die Ruhephase des 
MGV erreichte er die 40 Jahre aktives Singen 
erst jetzt. Günter Walther war 38 Jahre im ehe-
maligen MGV und seit zwei Jahren im neu ge-
gründeten Chor Vokalis aktiv. Mit 34 Jahren hat 
er den Weg zum Chorgesang gefunden und so-
mit mehr als die Hälfte seiner Lebenszeit gesun-
gen. Bei der Jahrestagung des Kreischorver-
bandes im April wird ihm dafür die Ehrennadel 
überreicht. 
Kassenführerin Diana Schäfer informierte über 
die finanziellen Daten der Jahresrechnung 2025, 
die von Margret Kratz und Inge Beisel geprüft 
wurde. Diese bescheinigten ihr eine gute und or-
dentliche Kassenführung. Auf ihren Antrag 
wurde dem gesamten Vorstand für das vergan-
gene Jahr Entlastung erteilt. 
 
In diesem Jahr sind bereits einige Auftritte bei 
Konzerten der Chöre in Berghausen, Klingel-
bach und Mudershausen sowie in Kördorf beim 
Gedenkgottesdienst am Volkstrauertag und der 
Seniorenfeier geplant. Bei der Veranstaltung 

 
„Trecker-Treff & Tratsch“ an Fronleichnam auf 
der Reifenmühle möchte der Verein die erfolg-
reiche Kooperation mit Hasselbachs fort- 
setzen. 
 
Die Ortsgemeinde Kördorf wurde vom SWR an-
gefragt, ob Interesse an einem Beitrag aus dem 
Dorfleben für die Sendung „Landesschau Live“ 
bestünde. Geprüft wird derzeit, ob evtl. Aufnah-
men bei einer Probe von Vokalis und evtl. bei 
Aktivitäten des TV Kördorf stattfinden können. 
Diesbezüglich wird Anfang März nach Prüfung 
vor Ort mit den Verantwortlichen des SWR ent-
schieden. 
 
In der letzten Vorstandssitzung wurde in Ab-
stimmung mit dem Chorleiter und der Kirchen-
gemeinde der Termin für ein Konzert in der Kör-
dorfer Kirche zum 125jährigen Vereinsjubiläum 
von MGV und Vokalis festgelegt. Die für ur-
sprünglich im Herbst 2026 vorgesehene Veran-
staltung wurde wegen terminlicher Probleme 
verschoben und findet am Samstag, dem 17. Ap-
ril 2027 statt. Der Chortag ist für den 10.04.27 
terminiert. 
 
Ortsbürgermeister Bernd Krugel dankte zum 
Schluss der JHV den Verantwortlichen des Ver-
eins, dass es ihnen gelungen ist, einen erfolg-
reichen Chor in der Ortsgemeinde zu etablieren. 
Von vielen Bürgern habe er dazu positive Infor-
mationen erhalten, die sich gemeinsam mit der 
Gemeindevertretung sehr freuen, dass die Chor-
musik wieder im Vereinsleben präsent ist und 
die Veranstaltungen in der Gemeinde berei-
chert. 

Herbert Eckhardt 

 

 
 

Von links: 2. Vors. Doris Kunz, Bernd Krugel, Inge Beisel, Kai Bauer,  
Karl-Ludwig Spitz, Walter Rapp, Vors. Günter Walther 



Telefon: 0177/3776305 od. 0151/229034426
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